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gort mit ben gadjleuten! oer SBunbcêfetcr,

Suä)fjee, iefet bin id) Sräflbent be§ n SanbroirtSfdjaftlidjen
5Beréin§" SBann et jefct tn§ Sßedj fömmt, bin idj nid)t ©djulb !"

fanf te Mjefiffen,

auf roeldje« ©err Sanbnmmnnn Sdjroib Oon Uri auf bem Sftütli fo meid)

Eingefallen ift.

©BtrfriBÎ» Süßer: ©errgott, bäb'mr ba ©i'S müeffä fjerrefja!"
Seiner: Sa Waifd)t, lieber ©ottfrteb, bas macb>n unfre Sanbs

leut immer fo!"

3ttridj'$ Bereinigung,

~%tt Karttrm : <3eib einig, einig, einig !"
©trfrlîlcïrBttc : Sa, aber nidjt, wenn's bem Kanton toajjt, fonbern

roenn wir wollen!"

Fort mit den Fachleuten! Nach der Bundesfeier.

»Juchhee, jetzt bin ich Präsident des n Landwirtschaftlichen
Vereins" Wann er jetzt ins Pech kömmt, bin ich nicht Schuld !"

Das sauste Ruhekissen,

auf welches Herr Landammann Schmid von Uri auf dem Rütli so weich

hingefallen ist.

Gottfried Keller: Herrgott, häd'mr da Ei's müessä herreha!"
Schiller: Ja waischt. lieber Gottfried, das mache-n uns're Lands

leut immer so!"

Zürich's Vereinigung.

Der Kanton : Seid einig, einig, einig !"
Verschiedene: Ja, aber nicht, wenn's dem Kanton paßt, sondern

wenn wir wollen!"
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